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ANFRAGEBEANTWORTUNG 

betreffend die schriftliche Anfrage der Abg. 

~'AB 

1989 -02- 1 3 
zu 3-t34 IJ 

Dr. Feurstein und Genossen vom 15. Dezember 1988. 

Nr. 3134/J-NR/1988, "Berechtigungen aufgrund 

des § 29·b-Ausweises" 

Ihre Fragen darf ich wie folgt beantworten: 

Zu Frage 1: 

"Sind Sie bereit, anläßlich der Vorlage der nächsten Novelle 

zur Straßenverkehrsordnung den § 76a StVO dahingehend zu 

erweitern, daß die zuständige Behörde Inhabern von § 29 b­

Ausweisen gestatten kann, fUr die Erledigung von Behörden­

angelegenheiten, soferne keine Behindertenparkplätze in 

unmittelbarer Nähe der Behörde vorhanden sind, in FUßgänger­

zonen mit ihrem PKW einzufahren, und zwar zu den Zeiten, zu 

denen die Vornahme von Ladetätigkeiten ohnehin gestattet 

ist?rt 

Im Zuge der nächsten stVO-Novelle wird dieses Anliegen 

berücksichtigt werden. 

Zu den Fragen 2 und 3: 

"Bis zu welchem Zeitpunkt ist mit dem Einbringen einer 

entsprechenden Regierungsvorlage zu rechnen?" 

"Wenn nein, welche GrUnde sind fUr Ihre Ablehnung ent­

scheidend?" 
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Es ist beabsichtigt. im Herbst dieses Jahres eine ent­

sprechende Regierungsvorlage vorzubereiten. 

Wien. am ~3. Februar 1989 
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